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„Nicht weil es unerreichbar ist,  
wagen wir es nicht,  

sondern weil wir es nicht wagen,  
ist es unerreichbar.“

Seneca
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Vorwort

Neuseeland ist genau auf der 
anderen Seite der Erde. Der di-
rekteste Weg dorthin wäre, ein 
Loch zu graben, so tief, bis man in 
Wellington wieder das Tageslicht 
erblicken würde oder in Auckland 
oder, wenn man noch ein Stück-
chen tiefer graben würde, viel-
leicht sogar auf dem Mt. Cook. 
Nimmt man aber den Weg um die 
Erdkugel herum, so unternimmt 
man eine halbe Weltreise und al-
le Leute, die weiter reisen als bis 
nach Neuseeland, befinden sich 
schon wieder auf dem Heimweg. 
Aotearoa – das Land der langen 
weißen Wolke –, wie die Maori, 
die Ureinwohner, es nennen, ist 
bekannt für viele Dinge wie z. B. 
Kiwis, Bungeejumping, Hobbits 
und ganz Mittelerde. Das Land 
wurde durch die Filmtrilogie „Der 
Herr der Ringe“ in das Rampen-
licht der Welt gerückt und die 
Filme machten Neuseeland vor 
allem für eins berühmt: die Land-
schaft. In Neuseeland kann man 
noch atemberaubende Natur fin-
den, die von Menschen scheinbar 
unberührt geblieben ist. Ein Land 
so klein und übersichtlich mit 
dem vollen Spektrum an allem, 
was sich ein Reisender wünschen 
kann. Die Vielfalt ist enorm, für 
jeden ist garantiert etwas dabei 
und das ist kein Zufall, denn die 

Vorwort

http://www.reise-know-how.de
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Neuseeländer versuchen, es ihren Gästen so recht wie möglich zu 
machen. Durch ihre Offenheit, Freundlichkeit und Kompetenz gegen-
über Touristen haben sie das Land zu einem leicht bereisbaren Ziel 
gemacht und es trotzdem geschafft, die Originalität Neuseelands zu 
erhalten. Um in diese einmalige Atmosphäre eintauchen zu können, 
sollte man am besten einige Monate Zeit mitbringen.

Wer hat nicht schon mal über ein Sabbatical, eine längere Aus-
zeit vom Berufsleben, nachgedacht? Oder mit ein paar aufregenden 
Abenteuern vor dem Beginn eines neuen Lebensabschnittes, wie 
z. B. dem Studium oder dem ersten Job, geliebäugelt? Dieses Praxis-
Handbuch soll Mut machen, den Ausstieg zu wagen, um Neuseeland 
intensiv erleben zu können.

Neben vielen Tipps zur Reiseplanung und -vorbereitung gibt es 
Hinweise für einen erfolgreichen Reisestart und einen ersten Vorge-
schmack auf das Leben eines Backpackers/eines Individualreisenden 
in Neuseeland. In dieses Buch sind viele persönliche Erfahrungen von 
Backpackern eingeflossen, um praxiserprobte Tipps geben zu kön-
nen. Sei es nun für Leute, die drei Monate intensiv reisen wollen und 
dafür mit ihrem Arbeitgeber ein Langzeitkonto aushandeln oder jene, 
die ein ganzes Jahr in Neuseeland leben und auch arbeiten möchten. 
Natürlich steckt jeder in einer etwas anderen Situation und muss sich 
individuell vorbereiten. Dieses Buch wird daher nicht auf alle Fragen 
eine Antwort geben können. Dafür aber Denkanstöße: Was ist zu 
beachten? Woran muss ich alles denken? An wen kann ich mich wen-
den? Wo erhalte ich weitere Informationen?

Derartig vorbereitet, sollte der Entscheidung für eine Auszeit in 
Neuseeland und für eine ganz besondere Erfahrung nichts mehr im 
Wege stehen.

Andrea Buchspieß und Johanna Kommer

Danksagung

Ganz besonders bedanken möchten wir uns für die Bereitstellung 
von Fotomaterial bei Corina und Thomas Weise, Meike Guenther, 
Manuela Giske, Alexandra Albert, André de Vries, Anja Reitzner und 
Robert Müller.
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Entscheidungsfindung:  
Soll ich wirklich?
Wer will nicht gern mal für eine Weile aussteigen? 
Einfach in die Welt reisen, neue Erfahrungen sam-
meln und fernab vom Alltagsstress die Seele bau-
meln lassen. Gerade wenn man schon im Berufsle-
ben steht, ist ein Ausstieg auf Zeit jedoch mit gro-
ßen Fragezeichen und Unsicherheiten verbunden. 
Auf der einen Seite möchte man sich einen Traum 
erfüllen, auf der anderen Seite steht die Absiche-
rung im sozialen Netz und die Lebens- und Karri-
ereplanung. Viele Fragen und das Nachdenken über 
mögliche Konsequenzen machen die Entscheidung 
nicht leicht, bedeuten aber gleichzeitig auch eine 
gute Vorbereitung. Wer rechtzeitig und in aller Ruhe 
Zweifel ausräumt und Vorsorgemaßnahmen trifft, 
wird später keine bösen Überraschungen erleben.

Und weg mit dem Vorurteil, dass Leute, die ein 
Sabbatical (s. S. 23) nehmen, faul und arbeits-

Entscheidungshilfen
±	Mit Gleichgesinnten im Freundeskreis, über Social-Media-Kanäle und  

bei Informationsveranstaltungen sprechen.

±	Den Kontakt zu Leuten suchen, die einen solchen Schritt schon gewagt  
haben, ihre Erfahrungen weitergeben und Mut machen können.

±	Reiseführer und Reiseblogs lesen, Bildbände, Filme und Fernsehdokumen­
tationen anschauen und träumen. All das könnte man bald mit eigenen 
Augen sehen.

±	Ziele konkret aufschreiben – so sieht man klarer.

±	Gibt es wirklich wichtige Gründe, die gegen einen Ausstieg sprechen?  
Können diese Gründe beseitigt werden? Wäre ein späterer Zeitpunkt  
tatsächlich besser?

±	Alle Gründe aufschreiben, die dafür sprechen! Und vor allem immer  
daran denken, was einem gut tut.

±	Wer will sich später sagen müssen: Hätte ich nur ...?
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Wann ist der richtige Zeitpunkt?

scheu sind. Wenn man solche Kommentare heut-
zutage noch hören sollte, dann spricht daraus wohl 
eher ein bisschen Neid. Wichtig ist, dass man die 
Auszeit vor sich selbst rechtfertigen kann. Steht 
man ohne Wenn und Aber hinter der eigenen Ent-
scheidung, lässt sich auch viel besser gegenüber 
dem Arbeitgeber oder der Familie argumentieren. 
Schließlich beweist man mit einer solchen Auszeit 
Mut zu Neuem – anderen und vor allem sich selbst 
gegenüber. Und das ist oft besser als ein lückenloser 
Lebenslauf. 

Wenn man sich nach der Rückkehr geschickt 
verkauft, kann der Neuseelandaufenthalt durch die 
gemachten Erfahrungen, die erworbenen Sprach-
kenntnisse und Fähigkeiten und die getankte Ener-
gie sogar Pluspunkte bei der Bewerbung und beim 
Wiedereinstieg bringen.

Wann ist der richtige Zeitpunkt?

Viele wählen das Ende eines Lebens- oder Ausbil-
dungsabschnittes als Zeitpunkt für eine Auszeit. 
Durch das Ende von Schule, Ausbildung, Studium 
oder den auslaufenden Mietvertrag bieten sich gute 
Gelegenheiten, einen längeren Auslandsaufenthalt 
einzuschieben. Wer in einem Arbeitsverhältnis steht, 
sollte sich daran orientieren, wann einen der Arbeit-
geber am ehesten entbehren kann. Wichtig ist das 
vor allem, wenn man wieder in derselben Firma an-
fangen oder eine Urlaubsregelung vereinbaren will. 
Dann muss man eventuell bei der Dauer der Auszeit 
Kompromisse eingehen. Ist eine Entscheidung über 
den Beginn und die Dauer der Reise gefallen, lohnt 
sich bei der Planung der konkreten Reiseroute ein 
Blick auf die Klimabedingungen in Neuseeland, um 
gute Reisebedingungen und angenehme Tempera-
turen vorzufinden (s. S. 67).
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Welches Visum?

Für einen Aufenthalt in Neusee-
land benötigt man auf jeden Fall 
einen gültigen Reisepass und bei 
einem Aufenthalt von mehr als 
drei Monaten auch ein Visum. Es 
gibt verschiedene Optionen, die 
sich nach der geplanten Dauer 
der Reise und dem Aufenthalts-
zweck richten (Stand der Einrei-
se- und Visabestimmungen Ende 
2018). Auf den links im Kasten 
genannten Websites findet man 
wichtige Informationen rund ums 
Thema Visum, die Plattform zum 
Beantragen der Visa, Formula-
re und Informationsblätter zum 
Downloaden, eine Gebührenliste 
sowie Antworten auf häufig ge-
stellte Fragen.

Visitor Visa

Wer als Tourist nach Neuseeland 
reisen, Freunde oder Verwand-
te besuchen oder ein kurzzeiti-
ges Studium (z. B. Besuch einer 
Sprachschule) betreiben will, 
braucht für einen Aufenthalt von 
bis zu 3 Monaten kein Visum. 
Folgende Bedingungen müssen 
aber erfüllt sein: Nachweis eines 
Rückreise- oder Weiterflugtickets 
und ausreichender Geldmittel 
(1000 $ pro Monat in Neusee-
land oder 400 $, wenn die Unter-
kunft schon bezahlt ist) und der 

TIPPWichtige Adressen

Da sich Einreisebedingungen  
kurzfristig ändern können,  

sollte man sich bei folgenden Stellen 
aktuell informieren:

 Neuseeländische Botschaft  
in Deutschland, 10117 Berlin, 

Friedrichstraße 60, Tel. 030 
206210, nzembber@infoem.org, 

www.mfat.govt.nz/germany

Neuseeländische Botschaft  
in Österreich, 1040 Wien,  

Mattiellistraße 2–4/3,  
Tel. 01 5053021, nzemb@aon.at, 

www.mfat.govt.nz/austria

Neuseeländisches Generalkonsulat 
in der Schweiz, 2 Chemin des Fins, 

1218 Grand-Saconnex, Geneva,  
Tel. 022 9290350,  

mission.nz@bluewin.ch,  
www.mfat.govt.nz/switzerland

New Zealand Visa Application  
Centre, United Kingdom,  

London, EC2A 2BT,  
66 Wilson Street,  

Tel. +44 203 5827499,  
ttslondonnz@ttsvisas.com,  

www.ttsnzvisa.com 

mailto:nzembber@infoem.org
http://www.mfat.govt.nz/germany
mailto:nzemb@aon.at
http://www.mfat.govt.nz/austria
mailto:mission.nz@bluewin.ch
http://www.mfat.govt.nz/switzerland
mailto:ttslondonnz@ttsvisas.com
http://www.ttsnzvisa.com
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Reisepass muss 3 Monate länger gültig sein als das 
geplante Rückreisedatum.

Wer länger als drei Monate bleiben möchte, muss 
ein Besuchervisum beantragen. Höchstaufenthalt 
sind 9 Monate innerhalb einer 18-monatigen Frist. 
Man kann in Neuseeland drei weitere Monate, bis 
zu einem 12-monatigen Aufenthalt, beantragen. 
Dann muss man allerdings 12 Monate warten, bis 
man wieder eine Einreisegenehmigung beantragen 
kann. Das Besuchervisum wird online auf der Web-
site von Immigration New Zealand beantragt. Dazu 
muss man ein Benutzerkonto anlegen. Danach füllt 
man den Visumsantrag online aus und lädt die erfor-
derlichen Dokumente hoch. Für die Antragstellung 
wird Folgendes benötigt: der Reisepass, der Nach-
weis über ausreichende Geldmittel und ein Rück- 
bzw. Weiterreiseticket, ein Passbild und eine Kredit- 
oder Debitkarte (Girocard). Für das Besuchervisum 
für deutsche Staatsbürger und Schweizer wird eine 
Gebühr von ca. 165 $ erhoben, für Österreicher ist 
das Visum kostenlos, wenn der Antrag außerhalb 
von Neuseeland gestellt wird. Die Bearbeitungszeit 
beträgt ca. 20 Tage.

Mit diesen Visa darf man nicht arbeiten – auch 
nicht als Au-Pair. Eine Beschäftigung ohne Bezah-
lung, aber für Kost und Logis wie beispielsweise 
beim Volunteering oder Wwoofing (s. S. 119) er-
achtet die Immigrationsbehörde auch als Arbeit. 
Deshalb braucht man für alle diese Tätigkeiten ein 
Working Holiday Visum (WHV).

Working Holiday Visa

Sehr begehrt sind die Working Holiday Visa (WHV), 
die einen Aufenthalt von bis zu einem Jahr und das 
Arbeiten in Neuseeland sowie die Teilnahme an ei-
nem Hochschul- oder Bildungskurs, der insgesamt 
maximal sechs Monate dauern darf, erlauben. Fol-
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gende Länder haben ein solches Abkommen mit 
Neuseeland geschlossen: Argentinien, Belgien, 
Brasilien, Chile, China und Hongkong, Dänemark, 
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Irland, 
Israel, Italien, Japan, Kanada, Kroatien, Lettland, Ma-
laysia, Malta, Mexiko, die Niederlande, Norwegen, 
Österreich, Peru, die Philippinen, Polen, Schweden, 
die Slowakei, Slowenien, Spanien, Südkorea, Tai-
wan, Thailand, die Tschechische Republik, die Tür-
kei, UK, Ungarn, Uruguay, die USA und Vietnam. Es 
laufen bereits Verhandlungen mit weiteren Ländern, 
doch bis auf Weiteres ist das WHV für Schweizer 
nicht erhältlich. 

Das WHV kann von jedem beliebigen Land aus 
beantragt werden, die Antragstellung ist auch wäh-
rend eines Aufenthaltes in Neuseeland möglich. Für 

Bedingungen für die Erteilung eines WHV
Der Antragsteller

±	muss deutscher Staatsbürger sein.

±	muss einen gültigen deutschen Reisepass haben, der am Tag der Beantragung 
noch mindestens folgende Gültigkeit hat: Ankunftsdatum in Neuseeland + 12 
Monate Aufenthalt in Neuseeland + 3 Monate.

±	muss mindestens 18 und darf höchstens 30 Jahre alt sein (Bewerbung  
spätestens einen Tag vor dem 31. Geburtstag).

±	muss den Hauptgrund des Aufenthaltes im Reisen sehen und nicht im  
Arbeiten.

±	muss ein Rückflug-/Weiterreiseticket bzw. ausreichend Geld für den Rückflug 
vorweisen können.

±	muss mindestens 4200 $ für Lebenshaltungskosten in Neuseeland zur  
Verfügung haben.

±	darf keine Kinder mit ins Land bringen.

±	darf keine kriminelle Vergangenheit haben.

±	muss gesund sein (Fragebogen zu Tuberkulose u. Ä.).

±	muss eine Krankenversicherung für die Aufenthaltsdauer vorweisen.

±	darf noch kein WHV beantragt haben.
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deutsche Staatsbürger gibt es ein unlimitiertes Kon-
tingent an WHVs. Diese werden online ausgestellt. 
Den Link für die Online-Beantragung findet man 
auf der Website der neuseeländischen Botschaft 
oder Immigrationsbehörde (Immigration New Zea
land). Die Bezahlung der Gebühr von ca. 208 $ 
erfolgt per Kreditkarte (nur Visa oder Mastercard). 
Den Bescheid über die Visaerteilung erhält man in 
der Regel innerhalb von 30 Tagen per E-Mail. 

Mit der Bestätigung des Visums erhält man die 
Gelegenheit, eine Kopie des WHVs auszudrucken. 
Dieser Ausdruck des elektronischen Visums reicht 
aus, um Einreisen und den neuseeländischen Arbeit-
gebern nachweisen zu können, dass man das WHV 

WHV für Österreicher
2012 hat auch Österreich ein Working Holiday Visa 
Agreement mit Neuseeland geschlossen. Seitdem wird 
jährlich im April (Achtung: 2019 am 3. Mai) eine be­
stimmte Anzahl von Plätzen (bisher stehen leider nur 100 
pro Jahr zur Verfügung) vergeben. Es gelten die Bedin­
gungen, Abläufe und Kosten, wie sie hier im Kapitel be­
schrieben sind. Achtung: Für den Beginn der Antragsfrist 
gilt die neuseeländische Ortszeit! Man sollte daher die 
Zeitverschiebung (s. S. 62) beachten, am besten schon 
vorher einen Account freischalten und alle wichtigen 
Unterlagen bereitlegen, damit man ganz pünktlich und 
zügig mit der Anmeldung vorankommt.
Die Visumsdauer beschränkt sich aufgrund der öster­
reichischen Arbeitsgesetzgebung auf sechs Monate. Der 
Antragsteller muss österreichischer Staatsbürger sein, ei­
nen gültigen österreichischen Pass haben, der am Tag der 
Antragstellung noch mindestens folgende Gültigkeit hat: 
Ankunftsdatum in Neuseeland + 6 Monate Aufenthalt + 3 
Monate, und mindestens 2250 $ für Lebenshaltungskos­
ten in Neuseeland zur Verfügung haben. 
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und damit eine Arbeitserlaubnis 
hat. Der Arbeitgeber hat auch die 
Möglichkeit, sich die Visabestim-
mungen vom Immigration New 
Zealand Contact Centre bestäti-
gen zu lassen oder den Online-
service VisaView von Immigration 
New Zealand zu nutzen.

Ist das WHV erteilt – und die-
ses Visum bekommt man nur ein-
mal im Leben! – hat man ab dem 
Tag der Genehmigung ein Jahr 
Zeit einzureisen. Ab dem Einreise-
tag zählt das Visum für 12 Mona-
te für deutsche beziehungsweise 
6 Monate für österreichische 
Staatsbürger. Unterbrechungen, 
um das Land zu verlassen, sind 
möglich, sie verlängern diese Frist 
jedoch nicht.

Die im Visum angegebene Auf-
enthaltsdauer sollte auf keinen 
Fall überschritten werden. Eine 
Visumverlängerung für drei Mo-
nate ist möglich, muss aber vor 
Ablauf des ursprünglich erteilten 
Visums beantragt werden. Sonst 
macht man sich strafbar, muss 
eine Geldbuße zahlen und kann 
für Jahre des Landes verwiesen 
werden. Das Gleiche kann pas-
sieren, wenn man ohne Erlaubnis 
arbeitet. Bei Visafragen während 
des Aufenthaltes wendet man sich 
an Immigration New Zealand, die 
jeweilige Botschaft oder die Ge-
neralkonsulate (Adressen auf den 
Websites der Botschaften).

TIPPAnlaufstellen in Neuseeland

± Deutsche Botschaft,  
90–92 Hobson Street,  

Thorndon, Wellington 6011,  
Tel. +64 4 4736063,  

Notruf: +64 21 651987,  
info@wellington.diplo.de,  
www.wellington.diplo.de

± Österreichisches Honorar-
konsulat, Level 4, 75 Ghuznee 

Street, Wellington 6011, Tel. +64 
3 5403000 und +64 8 00333322, 

wellington@austria.org.nz,  
www.bmeia.gv.at

± Schweizer Botschaft,  
Maritime Tower, 10 Customhouse 
Quay, Level 12, Wellington 6011,  

Tel. +64 4 4721593, wel.vertre­
tung@eda.admin.ch, www.eda.

admin.ch/wellington

± Immigration New Zealand,  
Level 4, 280 Queen Street,  

Auckland Central 1010,  
Tel. +64 9 914 4100 (außerhalb 

Neuseelands), 0508 558 855 
(außerhalb Aucklands), 09 914 

4100 (innerhalb Aucklands),  
www.immigration.govt.nz

Die Büros der Immigrationsbehörde 
sind über ganz Neuseeland verteilt.  
Es wird empfohlen, zuerst telefoni­

schen Kontakt aufzunehmen.

mailto:info@wellington.diplo.de
http://www.wellington.diplo.de
mailto:wellington@austria.org.nz
http://www.bmeia.gv.at
mailto:wel.vertre�tung@eda.admin.ch
mailto:wel.vertre�tung@eda.admin.ch
mailto:wel.vertre�tung@eda.admin.ch
http://www.eda
http://www.immigration.govt.nz
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Visumverlängerung

Wer gerne noch etwas mehr Zeit in Neuseeland 
verbringen möchte, hat zwei Möglichkeiten.

Wer ein WHV hat, kann ein Working Holiday 
Extension Work Visa beantragen, mit dem man für 
weitere drei Monate jobben kann. Für die Visabean-
tragung (von Neuseeland aus) muss man nachwei-
sen können, dass man mindestens drei Monate im 
Garten- und/oder Weinbau in Neuseeland gearbei-
tet hat. Das Visum kostet ca. 208 $. Von der Website 
der neuseeländischen Immigrationbehörde kann 
man sich den ensprechenden Antrag (SSE/WHE 
Work Visa Application, INZ 1153) herunterladen, 
den man dann zusammen mit den Arbeitsnachwei-
sen und dem Nachweis eines Rückflugtickets oder 
ausreichender Geldmittel dafür an die nächste Filia-
le der Immigrationsbehörde schickt.

Es ist aber auch möglich, im Anschluss mit einem 
normalen Touristenvisum (Visitor Visa) noch drei 
Monate länger im Land zu bleiben (dann darf man 
natürlich nicht mehr arbeiten). Das Touristenvisum 
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r Manchem reicht 
ein Jahr Neuseeland 
nicht aus
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kann man online auf der Website von Immigration 
New Zealand beantragen (s. S. 16). Die Kosten 
für das Visum belaufen sich auf ca. 165 $.

Die Bearbeitungsdauer beträgt etwa 30 Tage für 
das Working Holiday Extension Work Visa und etwa 
20 Tage für das Visitor Visa – auf jeden Fall rechtzei-
tig vor Ablauf des WHV darum kümmern!

Eine weitere Möglichkeit ist, das Land kurzzeitig 
zu verlassen, um dann bei Einreise ein kostenloses 
Touristenvisum (gültig für 3 Monate) zu erhalten.

Allein oder zu zweit?

Gleich vorweg: Heutzutage ist es völlig normal, 
allein zu reisen. Gerade in Neuseeland sind viele 
Leute allein unterwegs. Man braucht – auch als 
Frau – weder Angst zu haben noch wird man schief 
angeschaut. Wer ohne Anhang reist, kann seine 
uneingeschränkte Freiheit genießen und Entschei-
dungen ohne Kompromisse treffen. Die Erfahrung, 
dass man allein zurechtkommt, stärkt das Selbstbe-
wusstsein. Nebenbei kann man noch einige inte
ressante Sachen über sich selbst herausfinden.

f Wer nicht allein 
reisen möchte, kann 
auch in Neuseeland 
ohne Mühe einen 
Reisepartner finden
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